
 

  

Beschluss des Stadtrates vom 24.11.2022 

  

 

  

Sachverhalt:  

  

Die Fortschreibung der Strategischen Ziele 2020 der Stadt Kempten war Gegenstand 

einer Klausurtagung des Stadtrates und der leitenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

im September 2020. Die Arbeitsergebnisse wurden intern konkretisiert und strukturiert 

eingearbeitet.  

  

Im Rahmen mehrerer Sitzungen einer eingesetzten überparteilichen Arbeitsgruppe 

wurde der Entwurf der aktuellen Fassung nochmals bearbeitet und detailliert diskutiert. 

Entsprechende Änderungen aus der Arbeitsgruppe wurden eingearbeitet und eine 

einstimmige Empfehlung für den Beschluss im Stadtrat ausgesprochen.  

  

Das Strategische Ziel 2030 „ZUSAMMENLEBEN AKTIV GESTALTEN“ umfasst 

elf Handlungsfelder mit einer Vielzahl von Maßnahmen (siehe Anlage).  Die 

Handlungsfelder sind:  

  

  

- Kinder fördern, Jugend bilden und ausbilden; Bildung und Arbeit für Alle  

- Kinder-, Jugend- und Familienfreundlichkeit  

- Inklusion fördern; Menschen mit Behinderung begleiten  

- Integration fördern  

- Asylbewerber*innen begleiten  

- Angepassten, bezahlbaren Wohnraum schaffen  

- Seniorenpolitisches Gesamtkonzept umsetzen  

- Ehrenamtsbegleitung, bürgerschaftliches Engagement ausbauen  

- Sport fördern  

- Sozialräumliche Stadtentwicklung fördern  

- Soziale Sicherung  

  

Kempten ist eine kinder- und familienfreundliche Stadt, in der sich alle Menschen wohl 

fühlen können. Eine gute schulische Ausbildung ist für die Perspektiven unserer jungen 

Menschen von zentraler Bedeutung. Sie ist der beste Schutz vor Ausgrenzung und  

Arbeitslosigkeit. Schon in der besonderen Phase der frühen Kindheit müssen reichhaltige  

Lernangebote vorgehalten werden und flexible Betreuungsangebote für Kinder in jedem 

Alter bedarfsentsprechend vorhanden sein. In einem abgestimmten Konzept gilt es 

Chancengleichheit herzustellen auch hinsichtlich der Vereinbarkeit von Familie und 

Beruf. Die Inhalte des breit angelegten Konzepts „zukunft bringt’s“ werden 

fortgeschrieben und den Bedarfen angepasst. Der UN-Behindertenrechtskonvention 

folgend wird Inklusion in den Kemptener Schulen modellhaft weiterentwickelt. Der 

Rahmen des Kommunalen  

Aktionsplanes für Menschen mit Behinderung findet Wege nach noch mehr  

Barrierefreiheit. Die Integrationsarbeit für Menschen, die lange Zeit in Kempten bleiben, 

wird kontinuierlich ausgeweitet und verstärkt. Der demographische Wandel ist aktiv zu 

    



begleiten und das Handeln vor allem auch auf die Bedürfnisse der älteren Menschen 

auszurichten. Dies geschieht z.B. über das Seniorenpolitische Gesamtkonzept. Ein 

angemessenes Angebot an bezahlbarem Wohnraum ist für die Stadt Kempten ein 

herausragendes Anliegen.  

  

Die gesellschaftlichen Wandlungsprozesse wurden mit der Corona-Pandemie nochmalig 

verstärkt. Die Lebensbedingungen von Kindern, Jugendlichen und ihren Familien wie 

auch der älteren Menschen in unserer Stadt haben sich in den letzten Jahren markant 

verändert, große Trends wie beispielsweise der demografische Wandel, die 

Digitalisierung sowie die Migration prägten den Alltag und unser Leben nachhaltig. In 

diesen Entwicklungen zeichnen sich zentrale gesellschaftliche Herausforderungen für die 

kommenden Jahre ab, diese sind nun in der Fortschreibung des strategischen Zieles 

aktualisiert.  

  

  

Beschluss:  

  

Der Stadtrat beschließt als strategisches Ziel  

  

„ZUSAMMENLEBEN AKTIV GESTALTEN“.  

  

in der fortgeschriebenen Fassung bis zum Jahr 2030.  

  

  

Anlagen:  

Strategische Ziele 2030 – „ZUSAMMENLEBEN AKTIV GESTALTEN“,   

Stand vom 17.10.2022  

 

 

  

 


